
Verkehrte Welt im
Märenwald

Liebe Kinder, 

nicht nur in unserer Welt steht aktuell alles ein wenig Kopf.

Die Ereignisse scheinen sich auch auf die Bewohner des

Märchenwaldes auszuwirken. Die Märchen verändern sich

und ihre Figuren scheinen sich ganz anders zu verhalten als

zuvor! 

Viel Spaß beim Lesen und Lösen der Aufgaben!

abc Hier übst du Richtig Schreiben. Hier untersuchst du die 
deutsche Sprache .

Hier wirst du selbst zum Autor.
Hier findest du 
freiwill ige Kreativ-Aufgaben!

Hier übst du 
Lesefähigkeiten und Lesefertigkeiten.

Symbol-
Legende



Es war einmal ein junges Mädchen. Sie trug stets eine rote Kappe auf ihrem Kopf, deshalb

nannte man sie auch Rotkäppchen. Rotkäppchen hatte eine Oma, die tief im Wald in einem

kleinen Häuschen lebte. Die Mutter bereitete einen Korb mit einem leckeren Kuchen und einer

Flasche Wein vor. „Bring den Korb zu deiner Großmutter“, sagte sie. „Aber sei vorsichtig. Im Wald

lauern unendlich viele Gefahren.“ 

Rotkäppchen lief also los. Auf dem Weg traf sie einen Wolf. Sie merkte schnell, dass sie vor

diesem Tier keine Angst zu haben brauchte. Der Wolf war zwar hungrig, wollte aber nur ein Stück

Kuchen. Sie schenkte ihm eines und lief weiter zur Großmutter. Die lag auf ihrem Bett und sah

irgendwie anders aus als sonst. 

Rotkäppchen fragte: „Großmutter, was hast du denn für große Ohren?“ Die Oma antwortete:

„Weil ich mir neue Kopfhörer gekauft habe.“ „Und was hast du nur für rote Augen?“, wollte

Rotkäppchen wissen. „Ich habe wohl gestern zu viel in den Fernseher geschaut“, antwortete die

Oma. Rotkäppchen war erstaunt. „Aber, was hast du für große Hände?“ Da lachte die

Großmutter: „Damit ich mein neues Handy besser halten kann.“ 

Plötzlich hörten sie ein lautes Poltern aus der Speisekammer. Das Mädchen ging langsam zu der

Tür und öffnete sie. Sie sah, wie der Wolf in den Lebensmitteln wühlte. „Was suchst du?“, fragte

Rotkäppchen. Der Wolf schaute sie erschrocken an und antwortete: „Also äh... naja... ehrlich

gesagt... auf dem Kuchen war keine Sahne.“

Damit ich dich besser hören

kann!

Damit ich dich besser packen

kann!

 

Damit ich dich besser sehen kann!

?

Mit wem spricht Rotkäppchen hier wirklich? 

Wie bemerkt Rotkäppchen die List?

Im Bett der Großmutter liegt der Wolf. Er hat sich als Rotkäppchens Großmutter

verkleidet. Sie bemerkt die List, als sie fragt: „Warum hast du so ein großes Maul?“

Daraufhin antwortet der Wolf in seiner Verkleidung: „Damit ich dich besser fressen

kann!“ Dann stürzt er sich auf das Rotkäppchen und verschlingt es.



Nomen (mit Artikel) Verben Adjektive

-schreck- der Schreck, der Schrecken, der
Erschrecker, die Schrecklichkeit,
Schreckhaftigkeit, das
Schreckgespenst ...

schrecken, zusammen
schrecken, erschrecken

schrecklich,
schreckhaft

-fürcht- die Furcht, die Fürchterlichkeit, die
Furchtlosigkeit, die
Fürchterlichkeit, ...

fürchten furchtlos, fürchterlich

-lehr- das Lehrzimmer, der Lehrer, die
Lehrerin, das Lehrbuch, die
Belehrung ...

lehren, belehren lehrhaft, unbelehrbar,
belehrbar

Schreibe Wörter zu den Wortfamilien -schreck- , -fürcht- und -lehr-!

Finde verschiedene Wortarten! 

Welche Wörter sind gemeint?

Finde die Wörter aus dem Text, die die gleiche oder eine ähnliche

Bedeutung haben. Schreibe auch auf, in welcher Zeile dieses Wort

steht! 

Wort im Text Zeile

hinterhältig tückisch 10

verrichten erledigen 3

kneifen zwicken/ Zwicken z.B. 5

vertreiben verjagen 26

unbesiegbar unschlagbar 17

Erkläre den Unterschied zwischen den Verben „lehren“ und „lernen“!

„lehren“ bedeutet soviel wie jemandem etwas zeigen, beibringen oder erklären.

Das machen zum Beispiel LehrerInnen, TrainerInnen, AusbilderInnen usw.

Wenn man „lernt“, dann versucht man etwas Neues zu können, z.B. Lesen,

Rechnen, neue Begriffe, Techniken beim  Malen oder Gestalten, Bewegungen

beim Sport, usw. 

Purzelsatz! Hier ist ein Satz aus der Geschichte durcheinander

gepurzelt. Schreibe den Satz richtig auf!

So eine Schande für den Wolf, dass es hier offenbar jemanden gab, der besser
im Anschleichen und Erschrecken war als er.




